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1 Zu dieser Anleitung
Die Anleitung ist ein wichtiger Teil des Produkts und leitet den Benutzer zur sicheren Installation und
Bedienung an. Die Hinweise und Anweisungen dieser Anleitung sind verbindlich für die Verwendung
des Produkts.

▶ Sicherheitskapitel vor der ersten Verwendung des Produkts vollständig lesen und beachten.

▶ Vor Arbeiten am Produkt zusätzlich die jeweiligen Abschnitte der Anleitung lesen und beachten.

▶ Anleitung zum Nachschlagen aufbewahren und an nachfolgende Benutzer weitergeben.

▶ Bei Fragen die Bürkert Vertriebsniederlassung kontaktieren.

Weitere produktbezogene Informationen unter Produkte.

▶ Artikelnummer vom Typschild in die Suchleiste eingeben.

Die Abbildungen in dieser Anleitung können je nach Produktvariante abweichen.

1.1 Symbole
GEFAHR!

Warnt vor einer Gefahr, die zu Tod oder schweren Verletzungen führt.

WARNUNG!
Warnt vor einer Gefahr, die zu Tod oder schweren Verletzungen führen kann.

VORSICHT!
Warnt vor einer Gefahr, die zu leichten oder geringfügigen Verletzungen führen kann.

ACHTUNG!
Warnt vor Sachschäden am Produkt oder der Anlage.

Markiert wichtige Zusatzinformationen, Tipps und Empfehlungen.

Verweist auf Informationen in dieser Anleitung oder in anderen Dokumentationen.

▶ Markiert einen auszuführenden Arbeitsschritt.
Markiert ein Resultat.

Menü Markiert einen Software-Text.

https://country.burkert.com/?url=man-products
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1.2 Hersteller
Bürkert Fluid Control Systems
Christian-Bürkert-Str. 13−17
74653 Ingelfingen
GERMANY
Die Kontaktadressen sind verfügbar unter Kontakt.

Weitere Informationen oder zusätzliche Produkte benötigt?

▶ Das gesamte Produktportfolio in unserem eShop entdecken.

1.3 Begriffe und Abkürzungen
Die Begriffe und Abkürzungen stehen in dieser Anleitung stellvertretend für folgende Definitionen.

Gerät Servogesteuertes 2/2-Wege-Membranventil Typ
6282

bar, bar (g) Einheit für Relativdruck

https://country.burkert.com/?url=man-contact
https://country.burkert.com/?url=man-products
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2 Sicherheit

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Gerät ist zur Steuerung des Durchflusses von Medien konzipiert. Die zulässigen Medien sind in
Kapitel Technische Daten [} 12] aufgeführt.
Voraussetzungen für den sicheren und einwandfreien Betrieb sind sachgemäßer Transport, Lagerung,
Installation, Inbetriebnahme, Bedienung und Instandhaltung.
Die Anleitung ist Teil des Geräts. Das Gerät ist ausschließlich für den Einsatz im Rahmen dieser
Anleitung bestimmt. Anwendungen des Geräts, die nicht in dieser Anleitung, den
Vertragsdokumenten oder dem Typschild beschrieben sind, können zu schweren Verletzungen oder
zum Tod von Personen, zu Geräteschäden oder Sachschäden und Gefahren für die Umgebung oder
Umwelt führen.

▶ Gerät nicht mechanisch belasten.

▶ Nur geschultes Fachpersonal darf das Gerät installieren, bedienen und in Stand halten. Siehe
Qualifikation der Personen in Sicherheitshinweise [} 6]

▶ Gerät nur in Verbindung mit von Bürkert empfohlenen oder zugelassenen Fremdgeräten und
Fremdkomponenten einsetzen.

▶ Gerät nur in technisch einwandfreiem Zustand verwenden.

▶ Keine äußerlichen Veränderungen am Gerät vornehmen.

▶ Gehäuseteile und Schrauben nicht lackieren.

2.2 Sicherheitshinweise

Qualifikation der Personen, die mit dem Gerät arbeiten
Wenn das Gerät unsachgemäß eingesetzt wird, können Personen schwer verletzt oder getötet
werden. Um Unfälle zu vermeiden, muss jede Person, die mit dem Gerät arbeitet, folgende
Mindestanforderungen erfüllen:

▶ Anleitung verstehen und Informationen der Anleitung entsprechend umsetzen.

▶ Gefahren bei Arbeiten am Gerät erkennen und vermeiden.

▶ Arbeiten am Gerät im Rahmen dieser Anleitung sicherheitsgerecht ausführen.

Verantwortung des Betreibers
Der Betreiber ist dafür verantwortlich, dass ortsbezogene Sicherheitsbestimmungen, auch in Bezug
auf das Personal, eingehalten werden.

▶ Allgemeine Regeln der Technik einhalten.

▶ Gerät gemäß der im Land gültigen Vorschriften installieren.

▶ Gefahren, die sich durch den Einsatzort des Geräts ergeben, müssen durch entsprechende
Betriebsanweisungen des Betreibers vermeidbar gemacht werden.

Änderungen und sonstige Modifikationen, Ersatzteile und Zubehör
Durch Änderungen am Gerät, fehlerhaften Anbau oder Verwendung nicht zugelassener Geräte oder
Komponenten entstehen Gefahren, die zu Unfällen und Verletzungen führen können.



Typ 6282
Sicherheit

7 | 29

▶ Am Gerät keine Änderungen vornehmen.

▶ Gerät nicht mechanisch belasten.

▶ Bedienungsanleitung des verwendeten Geräts oder der verwendeten Komponente beachten.

▶ Gerät nur in Verbindung mit von Bürkert empfohlenen oder zugelassenen Geräten und
Komponenten einsetzen.

Ersatzteile und Zubehör, die nicht den Anforderungen der Firma Bürkert entsprechen, können die
Betriebssicherheit des Geräts beeinträchtigen und Unfälle verursachen.

▶ Um die Betriebssicherheit sicherzustellen, nur Originalteile der Firma Bürkert verwenden.

Betrieb nur nach ordnungsgemäßem Transport, Lagerung, Installation, Inbetriebnahme
oder Instandhaltung
Unsachgemäßer Transport, unsachgemäße Lagerung, Installation, Inbetriebnahme oder Wartung
gefährden die Betriebssicherheit des Geräts und können Unfälle verursachen. Dadurch können
Personen schwer verletzt oder getötet werden.

▶ Alle in dieser Anleitung angegebenen Werte und Grenzwerte einhalten, um die Sicherheit und
Funktion des Geräts zu gewährleisten.

▶ Ausschließlich Arbeiten ausführen, die in dieser Anleitung beschrieben sind.

▶ Arbeiten nur mit geeignetem Werkzeug ausführen.

▶ Alle übrigen Arbeiten nur von Bürkert ausführen lassen.

Technische Grenzwerte und Medien
Nichteinhalten technischer Grenzwerte oder ungeeignete Medien können das Gerät beschädigen und
zu Leckagen führen. Dadurch können Unfälle verursacht und Personen schwer verletzt oder getötet
werden.

▶ Grenzwerte einhalten. Siehe Technische Daten [} 12] und Angaben auf dem Typschild.

▶ In die Medienanschlüsse nur Medien einspeisen, die im Kapitel Technische Daten [} 12]
aufgeführt sind.

▶ Sicherheitsdatenblatt der eingesetzten Medien beachten.

Medien unter Druck
Unter Druck stehende Medien können Personen schwer verletzen. Bei Überdruck oder Druckstoß
können Gerät oder Leitungen bersten. Defekte oder nicht sicher befestigte pneumatische Leitungen
können sich lösen und umherschlagen.

▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage den Druck abschalten. Leitungen entlüften oder entleeren.

▶ Zulässige Druckbereiche der Medien einhalten.

▶ Zulässige Temperaturbereiche der Medien einhalten.

Stromschlag durch elektrische Komponente
Das Berühren von spannungsführenden Teilen kann zu schweren Stromschlägen führen. Dadurch
können Personen schwer verletzt oder getötet werden.

▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage die Spannung abschalten. Gegen Wiedereinschalten sichern.

▶ Geltende Unfallverhütungsvorschriften und Sicherheitsbestimmungen für elektrische Geräte
beachten.
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Heiße Oberflächen und Brandgefahr
Bei schnell schaltenden Antrieben oder durch heiße Medien kann die Geräteoberfläche heiß werden.

▶ Geeignete Schutzhandschuhe tragen.

▶ Leicht brennbare Stoffe und Medien vom Gerät fernhalten.

Arbeiten am Gerät
Arbeiten am nicht stillgesetzten Gerät, unbefugtes Einschalten oder unkontrollierter Anlauf der Anlage
können Unfälle verursachen. Dadurch können Personen schwer verletzt oder getötet werden.

▶ Arbeiten nur am stillgesetzten Gerät ausführen.

▶ Gerät oder Anlage gegen unbefugtes Einschalten sichern.

▶ Nach Unterbrechung des Prozesses einen kontrollierten Anlauf sicherstellen. Reihenfolge
beachten:
1. Elektrische oder pneumatische Versorgung anlegen.
2. Mit Medium beaufschlagen.

Verletzungsgefahr durch Funktionsausfall bei Ventilen mit Wechselspannung (AC)
Bei festsitzendem Kern überhitzt die Magnetspule und führt zu Funktionsausfall des Ventils.

▶ Funktion des Ventils überwachen.

Kurzschlussgefahr/Austritt von Medium durch undichte Verschraubungen
Kurzschlussgefahr/Austritt von Medium durch undichte Verschraubungen.

▶ Auf einwandfreien Sitz der Dichtungen achten.

▶ Ventil und Anschlussleitungen sorgfältig verschrauben.

Nur zugelassene Geräte im explosionsgefährdeten Bereich einsetzen
Geräte, die im explosionsgefährdeten Bereich eingesetzt werden dürfen, sind mit einer Ex-
Kennzeichnung versehen. Im Lieferumfang dieser Geräte ist eine Zusatzanleitung mit Ex-
Kennzeichnung enthalten.

▶ Im explosionsgefährdeten Bereich nur Geräte einsetzen, die für diesen Bereich zugelassen sind.

▶ Für den Einsatz im explosionsgefährdeten Bereich die Angaben auf dem Gerät beachten.

▶ Für den Einsatz im explosionsgefährdeten Bereich die Zusatzanleitung mit Ex-Kennzeichnung
beachten.

▶ Geräte, die nicht über diese Ex-Kennzeichnung und Zusatzanleitung verfügen, unter keinen
Umständen in explosionsgefährdeten Bereichen einsetzen.



Typ 6282
Produktbeschreibung

9 | 29

3 Produktbeschreibung
Typ 6282 ist ein servogesteuertes Membranventil mit folgenden Eigenschaften:
• Für die Funktion des Ventils ist ein Mindestdifferenzdruck erforderlich
• Servogesteuertes Membranventil bis Nennweite DN 50
• Trennmembran für aggressive und verschmutzte Medien
• Explosionsgeschützte Varianten (Kat.2)
Wenn auf dem Typschild nicht anders angegeben, ist das Magnetsystem für Dauerbetrieb geeignet.

Wichtiger Hinweis für die Funktionssicherheit bei Dauerbetrieb.
Bei langem Stillstand wird eine Mindestbetätigung von 1 bis 2 Schaltungen pro Tag empfohlen.

ACHTUNG!
Verringerte Lebensdauer
Hohe Schaltfrequenz und hohe Drücke verringern die Lebensdauer.

GEFAHR!
Verletzungsgefahr durch hohen Druck und Mediumsaustritt.
▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage den Druck abschalten. Leitungen entlüften oder entleeren.

WARNUNG!
Verletzungsgefahr durch hohen Druck oder heißes Medium
Zu hoher Druck oder zu hohe Temperaturen können das Gerät beschädigen und zu Leckagen
führen.
▶ Auf dem Typschild angegebene Werte für Druck und Mediumstemperatur einhalten.
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3.1 Produktaufbau

1

2

3

Abb. 1: 2/2-Wege Magnetventil Typ 6282

1 Pilotventil 2 Ventilgehäuse
3 Typschild
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3.2 Typschild

1 2 3 4 5 6

7
8

9
10
11

121314

15
16
17
18

Abb. 2: Typschild Typ 6282 (Beispiel)

1 Typ 2 Wirkungsweise
3 Betriebsdruck 4 Nennweite
5 Dichtwerkstoff 6 Gehäusewerkstoff
7 Druckstufe 8 Nennleistung
9 Seriennummer 10 Barcode

11 Herstellcode 12 CSA-Kennzeichnung
13 WEEE-Symbol 14 CE-Kennzeichnung
15 Artikelnummer 16 Umgebungstemperatur
17 Betriebsspannung 18 Leitungsanschluss
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4 Technische Daten

4.1 Normen und Richtlinien
Dieses Produkt erfüllt die zum Zeitpunkt der Inverkehrbringung geltenden gesetzlichen
Anforderungen und wurde gemäß den relevanten europäischen Richtlinien/Verordnungen und
harmonisierten Normen entwickelt und geprüft. Die Konformität ist dokumentiert und bei Bedarf
durch Nachweise belegt. Die EU-Konformitätserklärungen finden sich hinter dem jeweiligen Typen
auf der Homepage country.burkert.com

Trinkwasserrichtlinie
Die eingesetzten Rohmaterialien der medienberührenden Bauteile entsprechen der
Trinkwasserrichtlinie KTW und W270 - UBA-gelistete Materialien. Die Rohmaterialien mit den größten
Oberflächen im Medienkontakt sind FDA-fähig. Das Gerät wurde in Anlehnung an die DIN EN ISO
7494-2:2015 entwickelt.

4.2 Betriebsbedingungen
Betriebsart Dauerbetrieb (wenn auf dem Typschild nicht anders angegeben)

Schalthäufigkeit (explosionsge-
schützte Variante)

Mediumstemperatur bis + 70 °C: max. 20/min

Mediumstemperatur bis + 90 °C: max. 5/min

Gehäuse Pilotventil PPS, Messing (MB), Edelstahl (VA)

Gehäuse Messing (MB) oder Edelstahl (VA)

Dichtwerkstoff FKM, EPDM, NBR

Schutzart IP65 mit Gerätesteckdose gemäß DIN EN 175301 - 803 Form A

IP65 mit Kabelanschluss oder Klemmenanschlusskasten

Einbaulage Beliebig, vorzugsweise Antrieb nach oben

Umgebungstemperatur NBR/FKM: −10…+55 °C

EPDM: −25…+55 °C

Lagertemperatur −40…+80 °C

https://country.burkert.com
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4.3 Elektrische Daten
Betriebsspannung Siehe Typschild

Leistungsaufnahme
Standardvariante 8 W-Spule

Frequenz AC
Anzug: 30 VA
Betrieb: 15 VA/8 W

Frequenz DC
Kalt: 11 W
Warm: 8 W

Leistungsaufnahme
Standardvariante 5 W-Spule

Frequenz AC
Anzug: 22 VA
Betrieb: 12 VA/5 W

Frequenz DC
Kalt: 6 W
Warm: 5 W

Leistungsaufnahme
Impulsvariante (Anzugswicklung)

Frequenz AC
Anzug: 20 VA
Betrieb: 11 W

Frequenz DC
Kalt: 11 W
Warm: 8 W

Leistungsaufnahme
(explosionsgeschützte Variante)

Frequenz AC/DC
Anzug: 40 W
Betrieb: 3 W

Spannungstoleranz ± 10 %

4.4 Mediendaten
Medium neutrale, aggressive gasförmige und flüssige Medien, die

Gehäuse- und Dichtwerkstoffe nicht angreifen. Siehe Beständig-
keitstabelle unter country.burkert.com.

Viskosität Maximal 21 mm2/s

Mediumstemperatur FKM: 0…+90 °C

EPDM: −25…+90 °C; 0…+60 °C (mit Trinkwasserzulassung)

NBR: 0…+80 °C

https://country.burkert.com
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4.5 Ventile mit UL/UR-Zulassung - General Purpose Valve
Medium Temperatur Dichtwerkstoff

FKM NBR EPDM

Trockene Luft,
Inertgas

Medium [°F] +32…+194 +32…+176 -13…+194

Umgebung [°F] +14…+131 +14…+131 -13…+131

Medium [°C] 0…+90 0…+80 -25…+90

Umgebung [°C] -10…+55 -10…+55 -25…+55

Wasser Medium [°F] +41…+194 +41…+176 +41…+194

Umgebung [°F] +32…+131 +32…+131 +32…+131

Medium [°C] +5…+90 +5…+80 +5…+90

Umgebung [°C] 0…+55 0…+55 0…+55

Gefährliche Medien:
Öl, LPG Gas, Sauerstoff

Medium [°F] +32…+194

Umgebung [°F] +14…+131

Medium [°C] 0…+90

Umgebung [°C] -10…+55

Tab. 1: Ventile mit UL/UR-Zulassung

4.6 Wirkungsweise
Symbol Beschreibung

2 (A)

1 (P)

Wirkungsweise A (WW A), NC 
2/2-Wege-Magnetventil, servogesteuert, mit Handbetätigung
Stromlos geschlossen

2 (B)

1 (P)

Wirkungsweise B (WW B), NO 
2/2-Wege-Magnetventil, servogesteuert, mit Handbetätigung
Stromlos geöffnet

2 (A)

1 (P)

Wirkungsweise A (WW A), NC 
2/2-Wege-Magnetventil, servogesteuert
Stromlos geschlossen

2 (B)

1 (P)

Wirkungsweise B (WW B), NO 
2/2-Wege-Magnetventil, servogesteuert
Stromlos geöffnet
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5 Montage
 

Verletzungsgefahr oder Sachschäden bei Arbeiten an Gerät oder Anlage.
▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage das Kapitel Sicherheit [} 6] lesen und beachten.

GEFAHR!
Verletzungsgefahr durch hohen Druck und Mediumsaustritt.
▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage den Druck abschalten. Leitungen entlüften oder entleeren.

GEFAHR!
Verletzungsgefahr durch Stromschlag.
▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage die Spannung abschalten. Gegen Wiedereinschalten sichern.
▶ Geltende Unfallverhütungsvorschriften und Sicherheitsbestimmungen für elektrische Geräte

beachten.

WARNUNG!
Verletzungsgefahr bei unsachgemäßer Montage!
▶ Die Montage darf nur autorisiertes Fachpersonal mit geeignetem Werkzeug durchführen!

WARNUNG!
Verletzungsgefahr durch ungewolltes Einschalten und unkontrollierten Anlauf der Anlage.
▶ Anlage gegen ungewolltes Einschalten sichern.
▶ Sicherstellen, dass die Anlage nur kontrolliert anläuft.

ACHTUNG!
Mediumsaustritt durch undichtes Gerät.
Werden bei der Montage des Pilotventils die O-Ringe vergessen oder unkorrekt eingesetzt, führt das
zur Beschädigung des Geräts und Mediumsaustritt.
▶ O-Ringe vor dem Verschrauben korrekt in die Vertiefungen einsetzen.
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5.1 Vorbereitende Arbeiten

Einbaulage
Die Einbaulage ist beliebig. Vorzugsweise: Antrieb oben.

▶ Rohrleitungen vor dem Einbau auf Verschmutzungen überprüfen und gegebenenfalls reinigen.

Schmutzfänger
▶ Bei verschmutztem Medium vor dem Ventileingang einen Schmutzfänger (Maschenweite ≤ 0,5 mm)

einbauen.

Abb. 3: Schmutzfänger

5.2 Einbau
▶ Gerät mit einem Gabelschlüssel am Ventilgehäuse festhalten und in die Rohrleitung schrauben.

ACHTUNG!
Bruchgefahr
Durch mechanische Belastung kann die Magnetspule beschädigt werden.
▶ Magnetspule nicht als Hebelarm benutzen.

▶ Durchflussrichtung beachten: Der Pfeil auf dem Gehäuse kennzeichnet die Durchflussrichtung
(keine Funktion in entgegengesetzter Durchflussrichtung).
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5.3 Handbetätigung (gilt für Varianten mit Handbetätigung)
ACHTUNG!
Bei arretierter Handbetätigung kann das Ventil elektrisch nicht mehr betätigt werden.

1

Abb. 4: Handbetätigung

1 Handbetätigung

▶ Handbetätigung drücken und im Uhrzeigersinn drehen.
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5.4 Ventilfunktion ändern
(nur möglich bei var. Code NM01)

1

2

3

4

5

Abb. 5: Montage des Pilotventils (Ventilfunktion ändern)

1 Befestigungsschrauben (max. 2,0 Nm) 2 Pilotventil
3 Kennzeichnung Vorsteuerventil NO/NC 4 O-Ringe
5 Kennzeichnung der Durchflussrichtung

ACHTUNG!
Mediumsaustritt durch undichtes Gerät.
Werden bei der Montage des Pilotventils die O-Ringe vergessen oder unkorrekt eingesetzt, führt das
zur Beschädigung des Geräts und Mediumsaustritt.
▶ O-Ringe vor dem Verschrauben korrekt in die Vertiefungen einsetzen.
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Durchflussrichtung Durchflussrichtung

Das Pilotventil wird so montiert, dass die
Kennzeichnung NO über dem
Ventileingang ist.

Das Pilotventil wird so montiert, dass die
Kennzeichnung NC über dem
Ventileingang ist.

Funktion NC Funktion NO
stromlos geschlossen stromlos geöffnet

Abb. 6: Ventilfunktion (NC_NO)

5.5 Einstellung der Schaltzeiten (nur bei Code MF26 und
MF27)

Die Schließ- und Öffnungszeiten des Ventils können an den seitlichen Drosselschrauben bei Bedarf
verändert werden.

ACHTUNG!
Schließschläge bei flüssigen Medien und kurzen Schließzeiten
▶ Bei kürzeren Schließzeiten treten bei flüssigen Medien höhere Schließschläge auf. Diese können

eine Verkürzung der Membranlebensdauer zur Folge haben und andere Geräte und Komponenten
in der Anlage zerstören.

ACHTUNG!
Mediumsaustritt bei zu weitem Herausdrehen der Drosselschrauben
▶ Beim Ändern der Schließ-und Öffnungszeiten darauf achten, dass die Drosselschrauben nicht zu

weit herausgedreht werden
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Schließzeiten
verlängern

Öffnungszeiten
verlängern

Schließzeiten
verkürzen

Öffnungszeiten
verkürzen

Abb. 7: Schaltzeiten verlängern/verkürzen

Schließzeiten verkürzen

Abb. 8: Schaltzeiten verkürzen für DN13
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6 Elektrischer Anschluss
 

Verletzungsgefahr oder Sachschäden bei Arbeiten an Gerät oder Anlage.
▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage das Kapitel Sicherheit [} 6] lesen und beachten.

VORSICHT!
Verletzungsgefahr durch Stromschlag bei fehlendem Schutzleiterkontakt.
▶ Schutzleiter immer anschließen.
▶ Elektrischen Durchgang zwischen Magnetspule und Ventilgehäuse prüfen.

max. 50-60 Ncm

1

2

Abb. 9: Elektrischer Anschluss der Gerätesteckdose

1 Dichtung 2 Zugelassene Gerätesteckdose z. B. Typ
2518 oder andere geeignete Gerätesteck-
dose nach DIN EN 175301-803 Form A

ACHTUNG!
Angaben auf Typschild zu Spannung und Stromart beachten

▶ Gerätesteckdose (zulässige Typen siehe Datenblatt) auf die Kontakte der Spule aufstecken.

▶ Korrekten Sitz der Dichtung prüfen.

▶ Gerätesteckdose festschrauben, dabei Anziehdrehmoment von max. 50-60 Ncm beachten.

▶ Schutzleiter anschließen.

▶ Elektrischen Durchgang zwischen Spule und Gehäuse prüfen.
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6.1 Elektrischer Anschluss - Impuls (CF 02)

(=)
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Klemme 1

Klemme 2

Klemme 3

Schutzleiter1

2

34
~

Abb. 10: Schaltbild

1 Klemme 1 2 Klemme 2
3 Klemme 3 4 Schutzleiter

Die Anschlussklemmen in der Gerätesteckdose sind entsprechend den Klemmen am Ventil mit
den Ziffern 1 bis 3 gekennzeichnet.

▶ Impulsventile (variable code CF 02) wie in „Abbildung 10: Schaltbild“ anschließen. Impuls auf
Klemme 1 schließt das Ventil, Impuls auf Klemme 2 öffnet das Ventil.

▶ Standardausführung L1/+ bzw. N/– an Klemmen 1 und 2 unabhängig von der Polung anschließen.

Wichtige Hinweise:

▶ Gleichzeitige Impulsgabe auf beide Spulenwicklungen vermeiden.

▶ Parallel zu den Klemmen dürfen keine weiteren Verbraucher (Relais und dergl.) geschaltet
werden.

▶ Der jeweils nicht spannungsbeaufschlagte Spulenanschluss muss galvanisch getrennt
(offen) sein.

▶ Sollten zwei oder mehr Ventile parallel geschaltet werden, ist durch Verwendung von 2-
oder mehrpoligen Schaltern sicherzustellen, dass diese Forderung erfüllt ist. Die
Anschlussklemmen in der Gerätesteckdose sind entsprechend den Klemmen am Ventil mit
den Ziffern 1 bis 3 gekennzeichnet.

▶ Dauerbetrieb oder Betrieb mit kurzen Stromimpulsen (min. 150 ms) möglich.

Elektrischer Anschluss des Stellungsrückmelders (var Code LF02 bzw. LF03) siehe
Bedienungsanleitung Typ 1060.



Typ 6282
Elektrischer Anschluss

23 | 29

6.2 Kick-and-Drop-Elektronikvariante (Spule ACP016)
Informationen zur Spule ACP016 finden Sie in der entsprechenden Bedienungsanleitung unter
country.burkert.com.

GEFAHR!
Bei Magnetspulen mit Klemmenanschlusskasten zusätzlich beachten:
▶ Nur fest verlegte Kabel und Leitungen einführen.
▶ Geeignete Kabel und Leitungseinführung verwenden. Angaben in der Bedienungsanleitung Typ

ACP016 beachten.
▶ Im Klemmenanschlusskasten nur Adern mit Bemessungsanschluss zwischen 0,5 mm2 und 2,5 mm2

anschließen.
▶ Klemmenschrauben mit 0,25 Nm anziehen.
▶ Gehäusedeckel ordnungsgemäß verschließen. Verschlussschraube mit 2 Nm anziehen.
▶ Durchgängigkeit der Schutzleiterverbindung prüfen.
▶ Gehäusedeckel nur im spannungsfreien Zustand öffnen.
▶ Maximal 2 Leiter pro Klemme anschließen.

6.3 Magnetspulen mit Kabelabgang
Das Anschlusskabel ist mit der Magnetspule Typ ACP016 vergossen und kann nicht
demontiert werden. Die angegebene Spannung laut Typschild beachten.

Aderbelegung

Aderfabe Anschlussbelegung

grün-gelb Schutzleiter

schwarz Phase / Pluspol (+)

schwarz Neutralleiter / Minuspol (-)

http://country.burkert.com
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6.4 Magnetspulen mit Klemmenanschlusskasten

Abb. 11: Klemmenanschlusskasten

Position Anschlussbelegung

Schutzleiter

Neutralleiter / Minuspol (-)

Phase / Pluspol (+)
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7 Instandhaltung
 

Verletzungsgefahr oder Sachschäden bei Arbeiten an Gerät oder Anlage.
▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage das Kapitel Sicherheit [} 6] lesen und beachten.

GEFAHR!
Verletzungsgefahr durch hohen Druck und Mediumsaustritt.
▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage den Druck abschalten. Leitungen entlüften oder entleeren.

GEFAHR!
Verletzungsgefahr durch Stromschlag.
▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage die Spannung abschalten. Gegen Wiedereinschalten sichern.
▶ Geltende Unfallverhütungsvorschriften und Sicherheitsbestimmungen für elektrische Geräte

beachten.

WARNUNG!
Verletzungsgefahr bei unsachgemäßem Betrieb
Nicht sachgemäßer Betrieb kann zu Verletzungen sowie Schäden am Gerät und seiner Umgebung
führen.
▶ Das Bedienpersonal muss den Inhalt der Bedienungsanleitung kennen und verstanden haben.
▶ Die Sicherheitshinweise und der bestimmungsgemäße Gebrauch müssen beachtet werden.
▶ Nur ausreichend geschultes Personal darf die Anlage oder das Gerät in Betrieb nehmen.

WARNUNG!
Verletzungsgefahr durch ungewolltes Einschalten und unkontrollierten Anlauf der Anlage.
▶ Anlage gegen ungewolltes Einschalten sichern.
▶ Sicherstellen, dass die Anlage nur kontrolliert anläuft.
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8 Störungen
 

Verletzungsgefahr oder Sachschäden bei Arbeiten an Gerät oder Anlage.
▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage das Kapitel Sicherheit [} 6] lesen und beachten.

Bei Störungen überprüfen ob
• das Gerät vorschriftsmäßig installiert ist
• der Anschluss ordnungsgemäß ausgeführt ist
• das Gerät nicht beschädigt ist
• alle Schrauben angezogen sind
• Spannung und Druck anliegen
• die Rohrleitungen schmutzfrei sind

Ventil schaltet nicht
Mögliche Ursache:
• Kurzschluss oder Spulenunterbrechung
• Kern oder Kernraum verschmutzt
• Mediumsdruck außerhalb des zulässigen Druckbereichs
• Handbetätigung arretiert

Ventil schließt nicht
Mögliche Ursache:
• Innenraum des Ventils verschmutzt
• Handbetätigung arretiert

Explosionsgeschützte Ausführungen dürfen nur beim Hersteller repariert werden.

Ventil schaltet nicht
Mögliche Ursache:
• Kurzschluss oder Spulenunterbrechung
• Kern oder Kernraum verschmutzt
• Mediumsdruck außerhalb des zulässigen Druckbereichs

Ventil schließt nicht
Mögliche Ursache:
• Innenraum des Ventils verschmutzt
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9 Ersatzteile
VORSICHT!

Verletzungsgefahr, Sachschäden durch falsche Teile.
Falsches Zubehör und ungeeignete Ersatzteile können Verletzungen an Personen und Schäden am
Gerät und dessen Umgebung verursachen.
▶ Nur Originalzubehör und Originalersatzteile der Firma Bürkert verwenden.

Zur Sicherstellung eines optimalen Betriebs und zur schnellen Beschaffung von Ersatzteilen bietet
Bürkert ein umfangreiches Sortiment an Zubehör und Ersatzteilen.

Homepage
▶ Artikelnummer direkt über die Suchfunktion auf der country.burkert.com eingeben.
Dies führt zur entsprechenden Produktseite mit weiterführenden Informationen und Bestelloptionen.

Produktdatenblatt
Das produktspezifische Datenblatt enthält detaillierte Informationen zu passenden Zubehör- und
Ersatzteilen inklusive der relevanten Artikelnummern. Das Datenblatt kann auf der
country.burkert.com unter dem jeweiligen Produkt aufgerufen werden.

E-Shop
Verfügbare Artikel können über den Bürkert eShop bestellt werden.

Verkabelungsleitfaden
Der Verkabelungsleitfaden auf der Bürkert-Homepage bietet detaillierte Informationen für Geräte, die
Komponenten für die elektrische Installation benötigen.

Die genannten Schritte ermöglichen eine effiziente Identifizierung der benötigten Zubehör-
und Ersatzteile. Bei weiterführenden Fragen oder bei speziellen Anforderungen steht der
Bürkert Service zur Verfügung.

https://country.burkert.com
https://country.burkert.com
https://country.burkert.com/?url=man-products
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9.1 Explosionszeichnung

1

2

Abb. 12: Explosionszeichnung

1 Pilotventil 2 SET 3

9.2 Ersatzteile bestellen
Bestellen Sie den Ersatzteilsatz SET 3 oder die Vorsteuerung mit Magnetspule (komplett) unter der
Identnummer des Geräts.
• Ersatzteilsatz siehe Kapitel Explosionszeichnung [} 28]
• Die Identnummer des Geräts finden Sie auf dem Typschild. Siehe Kapitel Typschild [} 11]
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10 Logistik

10.1 Transport und Lagerung
▶ Gerät vor Nässe und Schmutz geschützt in der Originalverpackung transportieren und lagern.

▶ UV-Strahlung und direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.

▶ Anschlüsse, wenn vorhanden, mit Schutzkappen vor Beschädigungen schützen.

▶ Zulässige Lagertemperatur einhalten.

10.2 Entsorgung
Umweltgerechte Entsorgung

▶ Nationale Vorschriften bezüglich Entsorgung und Umwelt beachten.
▶ Elektrische und elektronische Geräte separat sammeln und speziell entsorgen.

Weitere Informationen unter country.burkert.com

https://country.burkert.com
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